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Bericht des Aufsichtsrates

Grundsätzliches
Der Aufsichtsrat der Warimpex Finanz- und Beteiligungs Aktiengesellschaft wurde vom Vorstand sowohl durch mündliche und 
schriftliche Berichte als auch in regelmäßigen Sitzungen laufend und umfassend über bedeutsame Geschäftsfälle, den Gang der Ge-
schäfte sowie die Geschäfts- und Finanzlage des Konzerns und seiner Beteiligungen, auch unter Berücksichtigung der künftigen 
Entwicklung, während des Geschäftsjahres 2025 unterrichtet und hat alle ihm durch Gesetz, Satzung und die Geschäftsordnung 
des Aufsichtsrates übertragenen Aufgaben und Kontrollfunktionen ordnungsgemäß wahrgenommen. Insbesondere hat der Auf-
sichtsrat den Vorstand bei der Leitung des Unternehmens überwacht und sich von der Ordnungsmäßigkeit seiner Geschäftsfüh-
rung überzeugt. Darüber hinaus ist der Vorsitzende des Aufsichtsrates regelmäßig mit dem Vorsitzenden des Vorstandes und sei-
nem Stellvertreter in Kontakt getreten, um im Sinn einer aktiven Unterstützung gemeinsam vor allem die strategische Ausrichtung, 
die künftige Geschäftsentwicklung und das Risikomanagement des Unternehmens zu evaluieren, zu diskutieren und sich darüber 
auszutauschen. Wesentliche Themen in den Aufsichtsratssitzungen des Geschäftsjahres 2025 waren insbesondere die Performance 
der Büroimmobilien und des Hotels sowie der Projektfortschritt beim ersten Wohnprojekt von Warimpex in Polen.

Die Gesellschaft hat sich sowohl zum Österreichischen Corporate Governance Kodex (ÖCGK) als auch zum polnischen „Best 
Practice for GPW Listed Companies 2021“ (Best Practice) bekannt. Der Aufsichtsrat hat die darin festgelegten Kompetenzen und 
Verantwortungen im Sinne der Fortführung und Weiterentwicklung einer verantwortlichen und nachhaltigen Unternehmensfüh-
rung wahrgenommen. Die Satzung der Gesellschaft und die Geschäftsordnungen des Vorstandes und des Aufsichtsrates werden 
bei Bedarf an neue rechtliche Vorgaben angepasst. Abweichungen von einzelnen Corporate Governance-Regeln des ÖCGK oder 
des polnischen Best Practice stehen in Zusammenhang mit der Struktur des Unternehmens oder betreffen polnische Regeln, die 
aufgrund der primären Orientierung an den entsprechenden österreichischen Regelungen nicht eingehalten werden. Der Auf-
sichtsrat hat den Corporate Governance-Bericht geprüft; diese Prüfung hat zu keinen Beanstandungen geführt.

Im Geschäftsjahr 2025 fanden insgesamt fünf Aufsichtsratssitzungen statt, bei denen die jeweils erforderlichen Beschlüsse gefasst 
wurden. Soweit erforderlich und zulässig wurden einzelne Beschlüsse des Aufsichtsrates im Umlaufwege gefasst. Alle Mitglieder 
des Aufsichtsrates erfüllten die Erfordernisse der Mindestanwesenheit. 

Der Vergütungsbericht wurde vom Aufsichtsrat der Gesellschaft geprüft und im April 2026 beschlossen.

Ausschüsse
Der Aufsichtsrat hat aus seiner Mitte einen ständigen Ausschuss bestellt, und zwar den Prüfungsausschuss. Ein Projektausschuss 
bzw. ein Personalausschuss wurden im Geschäftsjahr nicht mehr gebildet, die diesbezüglichen Agenden werden vom Aufsichts-
rat in seiner Gesamtheit wahrgenommen. Ein eigener Strategieausschuss wurde ebenfalls nicht eingerichtet; die diesbezüglichen 
Agenden werden ebenfalls vom Aufsichtsrat in seiner Gesamtheit wahrgenommen. Die Mitglieder des Ausschusses werden je-
weils für ihre betreffende Funktionsdauer als Mitglieder des Aufsichtsrats gewählt. Jeder Ausschuss wählt aus seiner Mitte ei-
nen Vorsitzenden und dessen Stellvertreter. Im Bedarfsfall kann ein Ad-hoc-Ausschuss gebildet werden. Die im Ausschuss ge-
fassten Beschlüsse wurden bei nachfolgenden Aufsichtsratssitzungen nochmals erläutert, ausführlich besprochen und, soweit 
die Beschlüsse der Ausschüsse vorbereitenden oder empfehlenden Charakter hatten, durch entsprechende Beschlüsse des Auf-
sichtsrates vollzogen.

Prüfungsausschuss
Der Aufsichtsrat hat gemäß dem Gesetz und der Geschäftsordnung des Aufsichtsrates einen ständigen Ausschuss zur Prüfung und 
Vorbereitung der Feststellung des Jahresabschlusses (Kenntnisnahme des Konzernabschlusses), des Vorschlags für die Gewinnver-
teilung und des Lageberichts der Gesellschaft und des Konzerns bestellt (Prüfungsausschuss). Der Prüfungsausschuss hat, neben 
den anderen Aufgaben, für die er gemäß aktienrechtlichen Bestimmungen zuständig ist, unter Beiziehung des für die Abschluss-
prüfung auftragsverantwortlichen Wirtschaftsprüfers auch den Konzernabschluss geprüft und einen Vorschlag für die Auswahl des 
Abschlussprüfers erstattet und darüber dem Aufsichtsrat berichtet. Herr Wengust leitet den Prüfungsausschuss und verfügt ebenso 
wie sein Stellvertreter, Herr Dkfm. Korp, über besondere Kenntnisse und praktische Erfahrung im Finanz- und Rechnungswesen 
und in der Berichterstattung (Finanzexperte). Dem Prüfungsausschuss gehört neben dem Vorsitzenden und seinem Stellvertreter 
noch ein weiteres Aufsichtsratsmitglied an.

Im Geschäftsjahr 2025 fanden zwei Prüfungsausschusssitzungen statt. 
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Jahres- und Konzernabschluss 2025
Der Jahresabschluss, der Lagebericht und der Konzernabschluss sowie der Konzernlagebericht zum 31. Dezember 2025 wurden 
von Ernst & Young Wirtschaftsprüfungsgesellschaft m.b.H. geprüft. Diese Prüfung hat nach ihrem abschließenden Ergebnis zu kei-
nen Beanstandungen Anlass gegeben. Den gesetzlichen Vorschriften wurde voll entsprochen, sodass uneingeschränkte Bestäti-
gungsvermerke erteilt wurden.

Der Jahresabschluss, der Lagebericht, der Konzernabschluss samt Konzernlagebericht sowie der Corporate Governance-Bericht 
wurden vom Prüfungsausschuss nach einem umfassenden mündlichen Bericht der Wirtschaftsprüfer ausführlich behandelt und 
dem Aufsichtsrat in der Sitzung vom 23. April 2026 zur Genehmigung vorgeschlagen. Der Aufsichtsrat hat den vom Vorstand auf-
gestellten Jahresabschluss samt Lagebericht, den Konzernabschluss samt Konzernlagebericht sowie den Corporate Governance-
Bericht geprüft und den Jahresabschluss gebilligt und damit festgestellt. Der Prüfungsausschuss hat dem Aufsichtsrat ferner vor-
geschlagen, die Ernst & Young Wirtschaftsprüfungsgesellschaft m.b.H. als Abschlussprüfer und Konzernabschlussprüfer für das 
am 31.12.2026 endende Geschäftsjahr zu bestellen.

Das Aufsichtsratsmitglied Dr. Thomas Aistleitner ist per 5. Juni 2025 auf eigenen Wunsch aus dem Aufsichtsrat der Gesellschaft 
ausgeschieden. Der Aufsichtsrat hat in Folge der Hauptversammlung vorgeschlagen die Mitgliederzahl des Aufsichtsrates von fünf 
auf vier Mitglieder herabzusetzen. Die Hauptversammlung hat diesem Vorschlag zugestimmt. Der Aufsichtsrat dankt Herrn Dr. 
Thomas Aistleitner für sein langjähriges und wertvolles Engagement, seine fachliche Expertise, seinen strategischen Weitblick und 
die gute Zusammenarbeit.

Der Aufsichtsrat dankt ebenso dem Vorstand, den Führungskräften sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Warimpex-
Gruppe für das im Berichtsjahr erbrachte überdurchschnittliche Engagement. 

Der Aufsichtsrat sieht das Unternehmen mit seinem erfahrenen Vorstand und dem bewährten Team auch für die zu erwarten-
den mittel- bis langfristigen wirtschaftlichen Umfeldbedingungen als gut gerüstet und wünscht dem Unternehmen weiterhin viel 
Erfolg. 

Wien, im April 2026

Dkfm. Günter Korp
Vorsitzender des Aufsichtsrates
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